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Antrag für ein Haus der Kultur- und Jugendarbeit 
in Ramersdorf

Empfehlung Nr. 14-20 / E 01603 
der Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 16 - 
Ramersdorf-Perlach
vom 22.06.2017

 

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 11596

1 Anlage

 

Beschluss des Sozialausschusses vom 27.09.2018 (SB)
Öffentliche Sitzung

I. Vortrag der Referentin
Die Bürgerversammlung des Stadtbezirkes 16 Ramersdorf-Perlach hat am 22.06.2017 die 
beigefügte Empfehlung beschlossen, wonach das Gebäude an der Rosenheimer Straße 
192, welches an der Wageneggerstr. liegt, einer kulturellen Nutzung und für Jugendarbeit 
zur Verfügung gestellt werden soll.

Das Sozialreferat nimmt hierzu wie folgt Stellung:
Das Gebäude Rosenheimer Str. 192 wurde 2014 durch das Sozialreferat/Amt für Wohnen 
und Migration ertüchtigt und am 14.08.2014 zur vorübergehenden Nutzung an das 
Sozialreferat/Stadtjugendamt übergeben. Am 18.08.2014 erfolgte die erste Belegung mit 
unbegleiteten minderjährigen Flüchtlingen/unbegleiteten Flüchtlingen. 
Aufgrund einer gesetzlichen Änderung sank der Bedarf an Unterkünften zur 
Unterbringung von unbegleiteten Minderjährigen 2016 in der Landeshauptstadt München. 
Nachdem sich die Einrichtung in der Rosenheimer Straße 192 seit ihrer Eröffnung gut 
bewährt hatte, fand vor diesem Hintergrund zum 11.01.2016 eine Umnutzung statt. Dort 
erhielten alleinstehende und alleinerziehende Frauen eine sichere Unterkunft. Die 
Belegung umfasste maximal 62 Personen, davon höchstens 20 Kinder.
Aufgrund veränderter Bedarfe konnten die Bewohnerinnen und Bewohner der Unterkunft 
in der Rosenheimer Straße 192 gemeinsam mit ihrem Träger Condrobs am 27.11.2017 in 
die Unterkunft an der Nailastraße 10 umziehen. Das Gebäude in der Rosenheimer Straße 
192 wird aktuell nicht mehr durch das Sozialreferat/Amt für Wohnen und Migration 
genutzt.

Die Einrichtung FestSpielHaus wird Anfang 2019 in das Gebäude Rosenheimer Str. 192 
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einziehen. Mit Stadtratsbeschluss der Vollversammlung vom 05.10.2006 (Sitzungsvorlage 
Nr. 02-08 / V 08692) ist bisher angedacht, das Festspielhaus dauerhaft auf dem 
Hanns-Seidel-Platz zu verorten. Momentan erfolgt eine Prüfung durch das Sozialreferat, 
ob ein längerfristiger Verbleib der Einrichtung in der Rosenheimer Str. 192 mit Blick auf 
die hier zu tätigenden Investitionen sinnvoll und möglich ist. Über das entsprechende 
Ergebnis wird der Stadtrat informiert. 

Anhörung des Bezirksausschusses
In dieser Beratungsangelegenheit ist die Anhörung eines Bezirksausschusses vorgesehen 
(vgl. § 13 Abs. 3 der BA-Satzung). Der Bezirksausschuss des 16. Stadtbezirkes begrüßt 
die Einrichtung und hat den Beschlussentwurf zur Kenntnis genommen (Ergebnis der 
BA-Sitzung vom 03.07.2018).

Abstimmung mit anderen Referaten und Stellen
Die Beschlussvorlage ist mit dem Baureferat, dem Referat für Stadtplanung und 
Bauordnung und dem Kommunalreferat abgestimmt. 

Dem Korreferenten, Herrn Stadtrat Müller, dem Verwaltungsbeirat, Herrn Stadtrat Offman,
der Stadtkämmerei, der Frauengleichstellungsstelle, dem Sozialreferat/Stelle für 
interkulturelle Arbeit, dem Vorsitzenden, den Fraktionssprecherinnen und -sprechern 
sowie dem Kinder- und Jugendbeauftragten des Bezirksausschusses 16, dem 
Kommunalreferat, dem Referat für Stadtplanung und Bauordnung und dem Baureferat ist 
ein Abdruck der Sitzungsvorlage zugeleitet worden.

II. Antrag der Referentin

1. Von der geplanten Nutzung der Rosenheimer Str. 192 für das FestSpielHaus wird 
Kenntnis genommen.

2. Die Empfehlung Nr. 14-20 / E 01603 der Bürgersammlung des Stadtbezirkes 16 -
Ramersdorf-Perlach vom 22.06.2017 ist geschäftsordnungsgemäß behandelt.

3. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.
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III. Beschluss
nach Antrag.

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München

Die Vorsitzende Die Referentin 

Christine Strobl Dorothee Schiwy
Bürgermeisterin Berufsm. Stadträtin 

IV. Abdruck von I. mit III.
über D-II-V/SP
an das Direktorium – Dokumentationsstelle
an die Stadtkämmerei
an das Revisionsamt
z.K.

V. Wv. Sozialreferat
1. Die Übereinstimmung vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift wird 

bestätigt.

2. An das Sozialreferat, S-III-MI/IK
An den Bezirksausschuss 16 – Ramersdorf-Perlach (9-fach)
An das Referat für Stadtplanung und Bauordnung, PLAN HAIV
An das Sozialreferat, S-II-L/JP
An das Kommunalreferat, KR-IM-UFW
An das Baureferat, BAU-H2
z.K.

Am

I.A.


